
Am 26. April 2008 erfolgte die feierliche Eröffnung 
und Segnung des neuen Feuerwehrhauses, 
bezogen wurden unsere Räumlichkeiten ja 
schon Mitte Dezember des Vorjahres. Wir 
können also auf fast ein Jahr Dienstbetrieb in 
der „Bocksbachgasse 122“ zurückblicken. Das 
heurige Jahr war natürlich von zahlreichen 
Arbeiten wie diverse Fertigstellungen, Gestaltung 
der Außenanlagen, die Vorbereitungen für das 
Fest etc. geprägt. Daneben wurde viel Zeit in 
Ausbildung, Übungen und Bewerbe  investiert. 
Nicht nur die Wettersituation bescherte uns 

eine Vielzahl an Einsätzen, auch zahlreiche 
Brände, Verkehrsunfälle und nachbarliche 
Hilfeleistungen waren zu verzeichnen. Bestens 
bewährt hat sich dabei die Alarmausfahrt auf die 
LB 21. Nun ist es an der Zeit über die Zukunft 
unseres Fuhrparks nachzudenken, durch 
sinnvolle Umbauten können wir unser 23 Jahre 
altes Kleinlöschfahrzeug  als Logistikfahrzeug 
weiter verwenden. Über als das berichten wir 
im Inneren unserer FLORIANIPOST. Unser 
Rüstlöschfahrzeug, welches nun 20 Jahre alt 
wird, soll im Jahre 2011 durch ein neues ersetzt 
werden. Natürlich braucht der laufende Betrieb 
und die künftigen Investitionen zur Sicherheit der 
Bevölkerung Ihre Unterstützung und darum
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haben unsere Männer heute vorgesprochen und 
um Ihre Spende gebeten. 
Danke für Ihr Verständnis, danke für Ihre 
Unterstützung.
Ihre Männer der

Über diese Adresse kommen Sie seit rund 
einem Monat auf unsere neu geschaffene 
Homepage. Nach langen Vorbereitungen durch 
Martin Schaffrian arbeiteten in den vergangenen 
Monaten Marco Riebenbauer und Bernhard 
Vlasek intensiv an unserem Internetauftritt. 
Wir präsentieren auf diesen Seiten tagaktuelle 
Berichte aber auch unsere Mannschaft, unser 
Feuerwehrhaus, Fahrzeuge und Ausrüstung, im 
Bereich „Chronik“ die Geschichte der Feuerwehr 
Markt Piesting sowie die spektakulärsten 
Einsätze.
Besuchen Sie uns auf:

www.feuerwehr-markt-piesting.at

Am 31. Mai heiratete unser Johann Obermann 
in Zell am See seine Petra. Eine Abordnung 
der Feuerwehr ließ es sich nicht nehmen 
vor Ort zu gratulieren. Da die Trauung auf 
einem Schiff stattfand, wurde das junge Paar 
am Landungssteg gebührend empfangen. 
Nach entsprechenden Aufgaben wurden die 
Geschenke überreicht.

Am Abschnittsfeuerwehrtag, welcher am 19. 
Oktober in Hölles stattfand, wurden Hubert 
Wöhrer und Manfred Schaffer für 25 Jahre 
Feuerwehrdienst vom Land NÖ ausgezeichnet.
Die Medaille für 50jährige verdienstvolle Tätigkeit 
im Feuerwehrwesen wurde an Johann Lechner, 
Josef Steiner und Johann Vogel überreicht.

Aktion Friedenslicht der NÖ-Feuerwehrjugend. 
Wie schon in den letzten Jahren werden 
auch heuer am Heiligen Abend „unsere Türen 
geöffnet“ und das Friedenslicht ausgegeben. Am 
24. Dezember ab 08.00 Uhr geht’s los.

www.feuerwehr-markt-piesting.at

Ehrungen und Gratulationen

Jugend

FEUERWEHR
          ...wir helfen!122

Medieninhaber: Freiwillige Feuerwehr Markt Piesting
Wöllersdorferstr. 25.   Druck im Eigenverfahren



Schon im Frühjahr begannen die Männer 
unserer Jugendgruppe mit ihrem Trainer 
Peter Riebenbauer mit den Übungen für 
die Jugendleistungsbewerbe. Bei den 
Bezirksbewerben Mitte Juni in Gutenstein wurde 
gleich der sensationelle 2. Platz hinter der 
Gruppe aus Hollenthon belegt.

Natürlich ging es dann voller Erwartung zum:

Dort traten im Rahmen des perfekt organisierten 
Lagers mit insgesamt 4600 Teilnehmern Julian 
Dultinger und Michael Leithner um das FJ-
Bewerbsabzeichen in Bronze und Michael 
Kaltenegger um das Bewerbsabzeichen in Silber 
an. Die Gruppe der 12-15jährigen kämpfte um 
das Jugendleistungsabzeichen in Bronze und 
war dabei sehr erfolgreich.

Folgende Teilnehmer bekamen das Abzeichen: 
Josef Büchsenmeister, Stephan Heger-Zaforek, 
Simon Postl, Matthias und Michael Wallner.

Am Samstag, dem 18.10., fand im 
Feuerwehrhaus Steinabrückl der Bewerb um 
das Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrtechnik“ 
und das FW-Technik-Spiel der Abschnitte Wiener 
Neustadt-Nord u. Gutenstein statt. Hierbei wird 
das Erkennen der technischen Geräte, die 
richtige Absicherung einer Einsatzstelle und 
auch der richtige Umgang mit dem Greifzug 
geprüft.
Das Fertigkeitsabzeichen erwarben:
Josef Büchsenmeister, Stefan Heger, Dominic 
Kofl er, Christian Lechner, Simon Postl, Thomas 
Pata, Matthias und Michael Wallner.
Beim „Spiel“ waren Michael Kaltenegger und 
Julian Dultinger erfolgreich.

24. Dezember  „Wir öffnen unsere Türen“ 
Veranstaltung der Jugendgruppe für Licht ins 
Dunkel, Friedenslicht ab 08,00 Uhr abzuholen.

10. Jänner Feuerwehrball mit den „Original 
fi delen Nachtschwärmern“ im Piestingerhof.

02. Mai Blutspendeaktion im Pfarrhof, 
Florianfeier (Pfarrkirche u. Kirchenplatz)

17. – 19. Juli   Fest im Feuerwehrhaus

Bis Ende Oktober wurden wir zu 132 Einsätzen 
gerufen: Bei  7 Brandeinsätzen, 5 Ausrückungen 
zu Brandmelder-Täuschungsalarmen oder 
Brandverdacht, 2 Brandsicherheitswachen 
und 118 Technischen Einsätzen leisteten 824 
eingesetzte Männer 836 Arbeitsstunden. Die 
vielen Technischen Einsätze sind vor allem auf die 
zahlreichen Unwetter mit Starkregen und Hagel 
zurückzuführen, aber auch 10 Verkehrsunfälle 
sind in dieser Übersicht enthalten. Zu den 
Brandeinsätzen zählen: Brände von Müllinseln, 
PKW-Brand, Wohnungsbrand, Brand in 
einem landwirtschaftlichen Objekt und ein 
Wohnhausbrand in Oberpiesting.
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2. Platz bei den Bezirksleistungsbewerben

Bezirks- und Landesjugendleistungs-
bewerbe

NÖ Feuerwehrlandesjugendlager
in Mauer-Öhling 3.- 6.7. 2008

Die Jugendgruppe beim Landesleistungsbewerb

Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrtechnik“

Einsätze

Termine
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Frontalzusammenstoß forderte 2 Verletzte

Wohnhausbrand in Oberpiesting

Anhänger stürzte um, Strohballen auf der Fahrbahn

Wasser und Schlamm in Kellern u. Garagen

Tierrettung, ein Hund war unter den PKW geraten

Die LB21 glich einem Schlachtfeld



Mit dem Umzug ins neue Feuerwehrhaus 
musste natürlich auch der Ablauf des Festes am 
neuen Standort festgelegt werden, waren doch 
die Gäste eine bestimmte Atmosphäre gewohnt. 
Der neue Platz bietet natürlich viele Vorzüge wie 
eine große Halle, fi xe Sanitäreinrichtungen und 
eine Waschbox, die als Festküche verwendet 
werden kann. 
So wurden die Ideen gesammelt und verwirklicht. 
Der Verwahrplatz wurde vergrößert, um dem 
Bar-Zelt Platz zu bieten, für die Weinkost wurde 
ein Pagodenzelt angekauft und eine großzügig 
bemessene Hütte für die Musik errichtet. Als 
Schalldämmung in der Halle wurden Netze 
und Transparente verwendet. Für die Küche 
wurde ein neuer Griller, ein Dunstabzug und 
Edelstahltische angefertigt. Die Festbesucher 
haben uns für unsere Mühen belohnt, es 
wurde ein herrliches Fest mit ausgezeichneter 
Stimmung und hervorragenden Gästen.

Neben den verschiedensten Aktivitäten bereitete 
sich eine Gruppe für die Landesfeuerwehr-
leistungsbewerbe in Amstetten vor. Stefan 
Riebenbauer, Stefan Schwarzinger und 
Alexander Wirtl erwarben dort Ende Juni das 
Leistungsabzeichen in Silber.
Am 27. September fand in Brunn bei Pitten die 
Ausbildungsprüfung-Atemschutzdienst statt.
Unsere Trupps mit Thomas und Harald Stix, 
Alexander Wöhrer, Marco Riebenbauer, Edmund 
Seidl und Kristina Pössl konnten neben dem 
Abzeichen auch den 2. bzw. 3. Platz erreichen. 

Von den vielen Ausbildungen und Übungen seien 
nur die folgenden erwähnt. Am 13. September 
fand in einer ehemaligen Bunkeranlage in 
Enzesfeld eine Atemschutzübung mit Realfeuer 
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Fest

Leistungsbewerbe und Ausbildungs-
prüfungen

Atemschutztrupp auf der Hindernisbahn

Die erfolgreichen Bewerber mit ihrem Trainer

Leistungsabzeichen in Silber beim Landesbewerb

Ausbildung und Übungen
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statt. Neben den Feuerwehren aus Dreistetten 
und Hölles war auch unsere Wehr mit 4 
Atemschutztrupps vertreten.

Die Organisation der Technischen 
Unterabschnittsübung übernahm zum größten 
Teil Markus Schüttner, am 18. September erfolgte 
die theoretische Ausbildung mit praktischen 
Beispielen in unserem Feuerwehrhaus, am 
20. September fand dann die „Einsatzübung“ 
am Gelände einer Autoverwertung statt. Hier 
galt es vor allem die dargestellten Szenarien 
in Zusammenarbeit mit den Nachbarwehren zu 
beüben.

Weitere Übungsthemen im Herbst waren 
Löschtechniken und Abseilen sowie Retten aus 
Schächten.

Folgende Lehrgänge bzw. Seminare oder 
Module an der Landesfeuerwehrschule Tulln 
wurden besucht: 
Zugskommandantenausbildung: Edmund Seidl
Gruppenkommandanten- und Verwaltungs-
dienstausbildung: Christoph Baumgartner
Gruppenkommandanten-Ergänzungsmodul: 
Martin Wöhrer
Fahrmeisterausbildung: Franz Klecacky
Schadstoffmodule: Martin Schaffrian
Fortbildungsseminare besuchten: Gerhard 
Hauer, Markus Schüttner und Franz Wöhrer

Bei strahlendem Wetter wurde am Samstag 
dem 26. April das neue Feuerwehrhaus und 
Musikerheim offi ziell seiner Bestimmung 
übergeben. In Anwesenheit zahlreicher 
Funktionäre der Feuerwehr und des 
NÖ-Blasmusikverbandes an der Spitze 
Landesfeuerwehrkommandant Josef Buchta 
und Landeskapellmeister Manfred Sternberger, 
nahm Landesrat Dr. Petra Bohuslav die 
Eröffnung vor. Dechant Mag. Meidinger segnete 
im Anschluss die Räumlichkeiten. Am darauf 
folgenden Sonntag, dem 27. April, wurde das 
Bauwerk im Rahmen eines „Tages der offenen 
Tür“ der Bevölkerung  präsentiert. Neben 9 
Musikkapellen präsentierten sich dabei auch 
die Polizei, das Rote Kreuz, die Bergrettung, 
die Wasserrettung, der Zivilschutzverband und 
in einer Fahrzeugschau die Feuerwehren der 
Umgebung. An die 1500 Besucher kamen zu 
diesem „Jahrhundertereignis“.

Eröffnung Feuerwehrhaus und Musikerheim 
– Tag der offenen Tür



Als „Dankeschön“ für die Festhelfer und die 
Familien der Feuerwehrmitglieder fand am 6. 
September ein Ausfl ug statt. Zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder mit dem „Shuttlebus“ ging es 
nach Steinabrückl zum Heurigen. Nach einem 
kräftigen Mittagstisch wanderten die über 60 
Teilnehmer wieder Richtung Heimat, nicht ohne 
bei der Familie Riebenbauer in Wöllersdorf 
Rast zu machen. Gemütlich saß man bis in die 
Abendstunden im Garten zusammen.

Um unser Kleinlöschfahrzeug (Baujahr 1985) 
zu entlasten, wurde im Sommer ein Anhänger 
angekauft, dieser wird in Eigenregie zu einem so 
genannten Tragkraftspritzenanhänger umgebaut. 
Unter der Leitung von Kdt.Stv. Markus Schüttner 
wurden am Samstag, dem 25. Oktober, die 
mechanischen Aufbauarbeiten abgeschlossen. 

In den kommenden Tagen wird noch eine Plane 
von einer Fachfi rma angefertigt.
Das Kleinlöschfahrzeug wurde somit 
vollständig entkernt und wird ab sofort als 
Versorgungsfahrzeug eingesetzt. 
Das Umbauteam: Markus Schüttner, Christian 
Steiner, Martin Wöhrer und Franz Grill.
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“Das Feuerwehrhaus und Musikerheim ist eröffnet!”

Feuerwehrausfl ug

Fuhrpark
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